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S’IL VOUS PLAIT

Werden Sie Mitglied<

7. März 2010 
Abstimmungs­
parolen
Der erweiterte Kantonalvorstand 
hat für den 7. März folgende Parolen 
gefasst: 

NEIN zum Bundesgesetz zum BVG-
Mindestumwandlungssatz. Die SVP 
Nidwalden lehnt eine Senkung des 
Umwandlungssatzes ab. Sie trifft vor 
allem die kleinen Einkommen bzw. 
Renten. Was es braucht, ist eine lang-
fristige Lösung: Der Umwandlungssatz 
soll aus dem Gesetz entfernt und die 
Verzinsung an einen Index gebunden 
werden. Der Versicherte hat heute kei-
ne Möglichkeit bei der Auswahl seiner 
Pensionskasse. Eine freie Wahl würde 
zu mehr Wettbewerb und damit zu 
einer Senkung der zum Teil horrenden 
Verwaltungskosten führen. 

NEIN zur Volksinitiative «Gegen 
Tierquälerei und für einen besseren 
Rechtsschutz der Tiere (Tierschutz-
anwalt-Initiative)». Die Schweiz 
kennt heute schon weitreichende und 
griffige Gesetz zum Schutz der Tiere. 
Diese Initiative geht viel zu weit und 
schafft einen bürokratischen Moloch 
zur Schikanierung der Tierhalterinnen 
und Tierhalter.

NEIN zum Verfassungsartikel über 
die Forschung am Menschen. Die For-
schung in der Schweiz ist ausreichend 
geregelt. Es gibt keine Missstände, 
die nach einer Verfassungsnorm rufen. 
Warum ändern und komplizieren, was 
sich bewährt?


